
Einreichformular Sieglinde-Trannacher-Würdigungspreis 2017 

Projekttitel:       

BewerberIn: 

Organisation, Bewerber:  MA Michael Seyer - Fotokunst     

Adresse:     Prinzhoferstraße 5/1, 9020 Klagenfurt 

E-Mail:      photoseyer@a1.net 

Telefon:     0699-10141508  

Website:    www.michaelseyer.at   

Projektidee (Worum geht es in dem Projekt?) max. 900 Zeichen 

     „Photographic Performance - Breathing is my performing“ - Dauerausstellung bfz 

Die Atmung ist die wichtigste aller Bewegungen. Als natürlichster und direktester 

Energieaustausch im menschlichen Körper, begleitet uns das Atmen ein Leben lang. Michael 

Seyer sieht die Atmung als Ausgangspunkt für sein aktuelles fotografisches Werk. Er hat 18 

Jugendliche mit Behinderungen und körperlichen Einschränkungen gebeten, sich auf einer 

Theaterbühne vorzustellen, dort zu musizieren und zu tanzen. Der Künstler wählt keine 

Schauspieler aus, es handelt sich ausnahmslos um Personen, die freiwillig ihr Innerstes einem 

imaginären Publikum anvertrauen. 

Gleichsam wie bei einer „Opera per flauto“ setzt plötzlich Musik ein. Ein junges Mädchen 

taucht auf der Bühne auf, begeistert die jungen Menschen mit ihrem Flötenspiel und lädt sie 

zum gemeinsamen Musizieren ein. Der Künstler fertigt davon Fotografien und Videos an. 

Klar, knapp und formal bestechend ergibt sich eine Würdigung des körperlichen Ausdruckes 

von Menschen. Gerade in den Videodarstellungen findet die Erkenntnis Platz, dass der „Takt“ 

des Menschen einmalig ist. 

Die großformatigen Fotografien auf dunklem Bühnenhintergrund im ersten Raum zeigen die 

„bloße Präsenz“ der abgebildeten Personen. Befreiend wirkt die Gewissheit, dass es 

Menschen gibt, die sich nicht darstellen wollen oder können und in gewisser Weise 

Behinderungen zu Stärken geformt haben. In einer offensichtlich exponierten Bühnensituation 



wird die komplexe Identitätssuche von Menschen mit Einschränkung zu einem Monolog 

zwischen Tradition und „Supermodernität“. 

Die im zweiten Raum gezeigten Videos zeigen die bereits auf den Fotografien dargestellten 

Jugendlichen entspannt sitzend in einer sogenannten „Hauskapelle“. Dieser Kirchenraum, der 

üblicherweise für besondere Feierlichkeiten der jungen Menschen genutzt wird, bietet dem 

Fotografen die Möglichkeit, auf Grund der Raumcharakteristik Bühne und Sakralbau in 

Verbindung zu setzen. Gezeigt werden sehr langsame und den Ausschnitt beibehaltende 

Schwarzweißeinstellungen, Handperformances, Verhüllungen, sehr fein dosierte Abfolgen 

von Perkussionsinstrumenten und feinfühlige, lang anhaltende stumme Videoporträts. 

Im letzten Raum zeigt Michael Seyer eine Audio-Performance. 

Die auf analogem Tonband aufgezeichneten Tanzschritte, Atemgeräusche, Ping-Pong-Spiele 

und „Auftritte“ am Bühnenboden stellen an den Besucher die Frage: Ist es auf der „Bühne des 

Lebens“ möglich, „nur“ da zu sein oder ist die Präsenz stets an eine „Leistungsschau der 

Person“ gekoppelt? 

  

Projektziel (Was soll mit dem Projekt kurz- und mittelfristig bewirkt werden?) max. 450 

Zeichen 

Ein sensiblerer und selbstverständlicherer Umgang mit Menschen, die körperliche und 

geistige Einschränkungen haben. 

      

Zielgruppe (Wer soll das Angebot nutzen und davon profitieren? Wie treten Sie mit der 
Zielgruppe in Kontakt? Wie erfährt die Zielgruppe von Ihrem Projekt?) max. 450 Zeichen 

Das Angebot ist eine Dauerausstellung, von der jeder und jede profitieren kann. Ich trete mit 
der Zielgruppe über Aufsichtsbilder und ein Video in Kontakt. 
      

Wirkungsbereich 

In welchen Bereichen erwarten Sie sich Verbesserungen für Ihre Zielgruppe/die Bevölkerung 
in Klagenfurt? max. 450 Zeichen 



Im Bereich der Akzeptanz und Offenheit und einer optimierten Bewusstseinsbildung im      
zwischenmenschlichen Bereich bzw. eine Erhöhung der sozialen Kompetenz! 

Geplante Vorgehensweise (Wie wird das Projektziel erreicht?) max. 1500 Zeichen 

Das Projekt wurde 2016 begonnen und ist als „Work in progress“ angelegt. Weitere 

Projektschritte erfolgen in Jahre 2018 und binden den Bereich „Flucht und Ankunft“ - ein 

ebenso in Entwicklung befindliches Projekt (eingereicht für das Fotostipendium des Landes) 

mit ein. Alle Projektschritte werden in Klagenfurt vorgenommen.      

Datum: 13. November 2017 

 Kontaktperson:        MA Michael Seyer 

                                                                 Visual Artist / Fotokunst 

                                                                 photoseyer@a1.net 

                                                                 www.michaelseyer.at 

http://photoseyer@1.net
http://www.michaelseyer.at

